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• Unsere Gewässer ächzen unter den „Hinterlassenschaften“
von uns Menschen.
(Müll, in fester und flüssiger Form, sichtbar und unsichtbar)

• Flüsse transportiere diese, durch viele Länder, bis in die Meere. 

• Organismen z.B. Pflanzen und Tiere leiden, durch immer mehr
erzeugten Müll, der nicht in Gewässern landen darf!

• Unsere Flaschenpost wäre auch Müll, deshalb wird sie „imaginär“
vom Fluss, Abens, zum Strom, Donau, bis ins schwarze Meer 
schwimmen! Der erste Abschnitt führt uns bis zur Landesgrenze.

• Unsere Flaschenpost hat natürlich auch eine SOS Botschaft, zum
Schutz unserer Umwelt, in ihrem Inneren. Die Kinder der Deutsch-
klasse, der Herzog Albrecht Schule, in Siegenburg, haben sie mit 
Ihren Wünschen an die Erwachsenen gestaltet. 

Dritter Teil der Ausstellung „Müll in unseren Gewässern“, Botschaft der Kinder 

Begleiten wir sie auf der Reise!
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